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Sigle M5 

Aufbewahrungsort/

Signatur 

Bayerische Staatsbibliothek München (BSB)/ 

Cgm 4698 

 
 

Angaben zum Anselmus 

Hs./Dr. Hs. 

Datierung 
2
15 

3. Viertel 15. Jh. (Schneider) 

Sprachraum obd., oobd., mbair. [Kloster St. Emmeram, Regensburg] 

Seitenangabe fol. 1r-14r 

 

Textart Prosa 

Fassung PK 

Zustand vollständig 

Umfang 4689 Wortformen 

 

Titel Hie hebt ſich an anſhelmuſcz frage 

1r,1 

 

Vorrede – 

 

Incipit EIn hoher lerer der hieſz anſzhelmus 

der pat vnſzer frawen lang way ÿ= 

nend vnd vaſtend das ſye Im zw 

erkennen geb wie vnſzer herr ge= 

martert ward Vnd do er alſo nach ſeiner 

gewonhait vmb dy ÿſelben ſache vnſzer frawen 

pat mit groſſem ernſt Do erſchain im 

vnſzer fraw ? ſand maria vnd ſprach  

(1r,1-9) 

 

Explicit do ſchiren ſy ÿ mit gantzer ſty ÿm vnd 

ſprachen Owe wie groſz vnrrecht hew ?t 

czw ge Iheruſalem geſchehen iſt an der 

ſchonſten fraw ?en vnd an Irem kind Vnd 
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[14r,01]hulffen ir al clagen  

13v,23-14r,1 

 

Nachsatz Das iſt dy ÿ regel 

vnſzer liben frawen dy ÿ Iohannes mit 

dem guldein mund von ir ſchreiben iſt 

Hye endt ſich anſzhelmuſz Aue maria 

pet dem ſchreiber ein aue maria 

14r,1-5 

 

Mitüberlieferung 

fol. 1v: Gebet 

fol. 1r-14r: St. Anselmi Fragen an Maria 

fol. 14v: leer, dann fehlen Blätter 

fol. 16r-98v: Benediktinerregel 

fol. 99r-107v: Sprüche aus der Spruchsammlung von Ps.-Engelhart von Ebrach: 'Das Buch der 

Vollkommenheit' (Teilüberlieferung der Fassung C) 

fol. 107v-119v: Johannes von Indersdorf: Spruchsammlungen (fol. 107v-109v, 109v-112v, 112v-118r, 

118v-119v, 119v) 

fol. 120r-121v: leer 

122r-131r: Consuetudines für Benediktiner, unvollständig 

fol. 134r-200r: Evangelistar (fol. 134r-182v, 182v-200r) 

fol. 200r: Pfingstantiphon, lat.  

fol. 200v-202v: leer, danach fehlen Blätter 

fol. 206r-216r: Adventspredigt 

fol. 216v: leer 

fol. 217r-221v: Passion, Jo 18,1-19,41 dt. 

fol. 222r-231r: 15 Gebete zum leiden Christi, Brigitta von Schweden zugeschrieben 

fol. 231r: Auftraggeber "Pruder Albrecht" 

 

Angaben zu Codex, Mise en page, Provenienz u.a.m. 

. Syntax: häufig 'das-dass-Kombinationen'; Wechsel der Perspektive zwischen 1. und 3. Pers. Sg. 

ab fol. 13r,21. Der Text weist einige syntaktische bzw. inhaltliche Inkongruenzen auf (z.B. 

7r,9f.). 

. einspaltig, fortlaufend geschrieben; mit einer roten Initiale und öfters rot durchstrichenen 

Wortanfängen (Bergmann (1986), S. 443f. (M 95)) 

. Regensburg, Benediktinerkloster St. Emmeran, wohl für die Laienbrüder geschrieben 
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